
Fachkonferenz mit begleitender Fachausstellung
3. und 4. März 2009 in Düsseldorf
Universitätsklinikum Düsseldorf

Bau und Betrieb von
Krankenhäusern und
Gesundheitseinrichtungen
Informieren Sie sich über aktuelle Trends bei Konzeption, Neubau, Sanierung und
Betrieb von Krankenhäusern
3	Zukunftsfähigkeit durch Kooperation, Konzentration, Koordination
3	 „Green Hospital“ - Innovative Konzepte zur Energieeffizienz im Krankenhausbau
3	 Prozessoptimierung und Infektionsprävention im OP-Bau
3	 Patientenhotels - Die Zukunft der medizinischen Unterbringung?
 
Profitieren Sie von TOP-Praxisbeispielen:
Universitätsklinikum Düsseldorf, Asklepieion - Gesundheits- und Sportzentrum am Stein in Würzburg, 
SANA Kliniken Lübeck, Paracelsuskliniken Henstedt Ulzburg, Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift

Special: Besichtigen Sie mit uns den Neubau des Zentrums für Operative
Medizin II am Universitätsklinikum Düsseldorf!

Es referieren u.a.: 

Prof. Dipl.-Ing. Lüder F. Clausdorff, 
Architekt BDA-AKG, Studiengang Kranken-
hausTechnikManagement, FH Gießen

Prof. Dr. Kunibert Lennerts, Professor 
für Facility Management, Universität Karls-
ruhe (TH)

Dr. Theodor Menkhaus, Technischer 
Dezernent Universitätsklinikum Düsseldorf

Uwe Pinck, Geschäftsführer, Pinck
Ingenieure Consulting GmbH, Hamburg

Dr. Uwe K. Preusker, Vorstand Preusker Health 
Care OY., Vantaa (Finnland)

Edzard Schultz, Gesellschafter, Heinle,
Wischer & Partner, Freie Architekten GbR, Berlin

Dr. Ernst Tabori, Leitender Arzt, Schwerpunk-
te: Bauhygiene und Ambulantes Operieren, 
Beratungszentrum für Hygiene des Universitäts-
klinikums Freiburg (BZH GmbH)

Prof. Dr. Prof. h.c. Arnulf Thiede, Projekt-
manager Asklepieion Gesundheits- und Sportzen-
trum am Stein in Würzburg, ehem. Direktor der 
Chirurgischen Klinik und Poliklinik, ZOM/Univer-
sitätsklinikum Würzburg

Eine gemeinsame
Veranstaltung mit: Medienpartner:



Dienstag, 3. März 2009
Fachliche Leitung: Burkhard Fröhlich,
Chefredakteur, Bauverlag BV GmbH, Gütersloh

9.00 Begrüßung durch Bauverlag BV und Management 
  Forum Starnberg
  Grußwort durch Herrn Professor Dr. Wolfgang  
  H.-M. Raab, Ärztlicher Direktor und Vorstands- 
  vorsitzender des Universitätsklinikums Düsseldorf

9.15 Universitätsklinikum Düsseldorf: Basis der  
  strukturierten baulichen Planung nach  
  Übernahme der Klinik durch das Land
	 	 z Generalplan 1972, 1980 und 1998
	 	 z Darstellung der Unterschiede und Aufzeichnung  
   der gravierenden Abweichungen von den
   Generalplänen
	 	 z Erarbeitung des Masterplanes ab 2004 mit  
   folgender Vorgehensweise:
   - Fortschreibung des Generalplanes 1998 
   - Anpassung an veränderte gesetzliche
    Rahmenbedingungen
   - Festlegung der Grundzüge eines neuen
    Betriebskonzeptes
   - Verzahnung von Krankenversorgung,
    Forschung und Lehre
   - Analyse der Flächen und Bausubstanz
   - Ermittlung der Sollflächen
   - Festlegung der grundlegenden baulichen  
    Struktur
   - Vorschläge für Entwicklungsstufen und
    Abschätzung der notwendigen Investitionen
   - Notwendigkeit zur  Aktualisierung in festge- 
    legten zeitlichen Abständen
Dr. Theodor Menkhaus, Technischer Dezernent,
Universitätsklinikum Düsseldorf

10.15 Strukturwandel durch Kooperation,
  Konzentration und Koordination.
  Strategien der kleineren Krankenhäuser
	 	 z Kooperation einer Klinik mit einem Facharzt-
   zentrum
   - Verzahnung ambulant - stationär
   - Synergien zentrale Dienste
	 	 z Konzentration der Akutmedizin
   - Der Aufwachraum als Bindeglied zwischen OP  
    und ICU
   - Schnittmengen statt Schnittstellen
	 	 z Koordination von Umbauten im laufenden
   Krankenhausbetrieb
   - Bauabschnitte
   - Belegungsmanagement
Volker Merker, Geschäftsführer, Tönies + Schroeter + 
Jansen Freie Architektur GmbH, Lübeck

11.15 Kommunikations- und Kaffeepause

11.45 Patientenhotels an Krankenhäusern – in  
  Skandinavien auf dem Weg zum Standard
	 	 z Übersicht: Patientenhotels in Skandinavien
	 	 z Stellung des Patientenhotels im skandinavischen  
   Krankenhaus
	 	 z Funktionsweise von Patientenhotels in
   Skandinavien
	 	 z Finanzierung und Betreiber-Modelle
	 	 z Wohin geht die Entwicklung in den nächsten  
   Jahren?
Dr. Uwe K. Preusker, Vorstand Preusker Health Care OY, 
Vantaa (Finnland)

12.45 Mittagessen

14.00 Die Cadolto Modulbautechnologie in
  4 Schritten
	 	 z Kundenwunsch - Beratung, Freie Architektur
	 	 z Modulare Werkplanung
	 	 z Industrielle Fertigung
	 	 z Transport und Montage
Michael Schäffler, Prokurist und Vertriebsleiter D/CH/
AU/IT, Cadolto Fertiggebäude GmbH & Co. KG

14.30 Neue gesetzliche Anforderungen für
  Reinigungs- und Desinfektionsgeräte und  
  deren Bedeutung für den Betreiber
  (am Beispiel des Steckbeckenspülers)
	 	 z Das Medizinproduktegesetz
   - Konsequenz für den Betreiber
	 	 z Die Norm EN ISO 15883 für Reinigungs- und  
   Desinfektionsautomaten
   - Aufbau der Norm
   - Anforderungen, praktische Handhabung
	 	 z Sicherheitstechnische Kontrolle, Wartung,
   Validierung
	 	 z Was ist zu beachten?
	 	 z Dienstleistung oder Eigenleistung’?
Frank Hoffmann, Vertriebsleiter Deutschland Reini-
gungs- und Desinfektionsautomaten, MEIKO Maschinen-
bau GmbH & Co. KG, Offenburg

15.00 Ideologie oder effektive Infektionspräven- 
  tion? Welchen Einfluss haben hygienische  
  Baumaßgaben auf nosokomiale Infektions- 
  raten?
	 	 z Aufgaben der Krankenhaushygiene
	 	 z Wissenschaftliche Datenlage von Untersuchun- 
   gen zum Zusammenhang von Baumaßnahmen  
   und Einfluss auf die Infektionsrate
	 	 z Welche Zusammenhänge und Einflüsse
   einzelner Maßnahmen sind bisher bekannt
	 	 z Bedeutung der Luft und Nutzen raumluft-
   technischer Anlage 

Das Programm



	 	 z Probleme beim Umbau im Betrieb einer
   Einrichtung 
	 	 z Beispiele aus der Praxis 
Dr. Ernst Tabori, Ärztlicher Leiter der Ressorts Bauhygi-
ene und Ambulant Operieren, BZH GmbH Beratungszent-
rum für Hygiene, Freiburg

16.00 Kommunikations- und Kaffeepause

16.30 Asklepieion – Gesundheits- und Sportzent- 
  rum am Stein in Würzburg. Eine Zukunfts- 
  chance des Universitätsklinikums
	 	 z Idee
	 	 z Sichtung von Planung und Einrichtung
	 	 z Planungsphase
	 	 z Realisierungsphase
Prof. Dr. Prof. h.c. Arnulf Thiede, Projektmanager 
Asklepieion Gesundheits- und Sportzentrum am Stein in 
Würzburg, ehem. Direktor der chirurgischen Klinik und 
Poliklinik, ZOM/Universitätsklinikum Würzburg

17.30 Sektempfang
  Management Forum Starnberg lädt Sie herzlich  
  ein zum Dialog mit den Referenten und Teilneh- 
  mern – eine Gelegenheit für Erfahrungsaustausch  
  und Kontakte am Rande der Veranstaltung.

Mittwoch, 4. März 2009
Fachliche Leitung: Burkhard Fröhlich

9.00 FM-Benchmarking bei Gesundheits-
  immobilien
	 	 z Forschungsprojekt OPIK: Die neuesten
   Erkenntnisse
	 	 z Der Kostenanteil von Sekundärleistungen
   innerhalb der DRGs
	 	 z FM-Benchmarking als Weg zur Optimierung
	 	 z Ist Ihr Immobilienbestand zukunftssicher?
Prof. Dr. Kunibert Lennerts, Professor für Facility
Management, Universität Karlsruhe (TH)

10.00 Der prozessoptimierte OP – Organisation,  
  Logistik, bauliche Umsetzung, Kosten
	 	 z Kapazitäten / Leistungen
	 	 z Industrialisierung der Supportprozesse
	 	 z Niedrige Investitionskosten
	 	 z Verringerung der Baunutzungskosten
Prof. Dr. Lüder Clausdorff, Leiter des Studiengangs 
KrankenhausTechnikManagement, Fachhochschule Gießen

11.00 Kommunikations- und Kaffeepause

Das Programm

11.30 Einsatz innovativer Energiekonzepte im  
  Gesundheitswesen
	 	 z Energieeffizienz: Anforderungen an Architektur  
   und Funktion
	 	 z Sinnvolle Wahl der Wärmeenergieversorgung
	 	 z Kühlung und Lüftung: Wohlbefinden mit
   Nachhaltigkeit
	 	 z Eigenversorgung: Das „grüne“Krankenhaus
Uwe Pinck, Geschäftsführender Gesellschafter,
Pinck Ingenieure Consulting GmbH, Hamburg

12.30 Flucht- und Rettungsleitsysteme im
  Krankenhaus
	 	 z Gefährdungspotenzial
	 	 z einschlägige Vorschriften
	 	 z Lösungswege / Produkte
Gunnar Krokeide, Geschäftsführer,
P.E.R. Flucht- und Rettungsleitsysteme GmbH

13.00 Mittagessen

14.15 Architektur für das Universitätsklinikum  
  Düsseldorf
	 	 z Optimierte Betriebsabläufe: bauliche Voraus-
   setzungen
	 	 z Energieeffizienz und Nachhaltigkeit: Möglich-
   keiten im Krankenhausbau
	 	 z Funktionsstellen im Wandel: OP, ITS, Pflege
Edzard Schultz, Gesellschafter, Heinle, Wischer &
Partner, Freie Architekten GbR, Berlin

15.15 Führung durch das Zentrum für operative  
  Medizin II am Universitätsklinikum Düssel- 
  dorf (in Bau - Fertigstellung 2009)

16.30 Ende der Konferenz

Ihr Ansprechpartner

„Ihre Fragen zur Veranstaltung
beantworte ich gerne!”

Helmut Hohberger,
Konferenz-Manager
Telefon: 08151/2719-42
helmut.hohberger@management-forum.de



Fachliche Leitung
Burkhard Fröhlich, Chefredakteur der Fachzeitschrif-
ten DBZ Deutsche Bauzeitschrift, Licht Architektur, TAB 
Technik am Bau, Facility Management, BundesBauBlatt, 
KKA Kälte Klima Aktuell, Computer spezial und Brand-
schutz. Weiterhin verantwortet er redaktionell den 
Bereich „Corporate Publishing“ mit Titeln wie profile 
und lightlife sowie Sonderpublikationen.

Die Referenten
Prof. Dr. Lüder Clausdorff leitet den Studiengang 
KrankenhausTechnikManagement an der Fachhoch-
schule Gießen/Friedberg und lehrt dort vor allem zum 
Fachgebiet Krankenhausbau. Außerdem ist er öffentlich 
bestellter und vereidigter Sachverständiger für „Planung 
im Krankenhaus“. Darüber hinaus erstellt er Planungen 
und Gutachten im eigenen Architektur-Büro.

Frank Hoffmann ist seit 1991 bei der Meiko Maschi-
nenbau GmbH beschäftigt. Seit über zehn Jahren ist er 
dort als Vertriebsleiter Deutschland Reinigungs- und 
Desinfektionsautomaten tätig. Davor füllte er verschie-
dene leitende Positionen im Bereich Reinigungs- und 
Desinfektionstechnik aus.

Gunnar Krokeide ist Geschäftsführer und Gründer der 
P.E.R. Flucht- und Rettungsleitsysteme GmbH in Ahrens-
burg.

Prof. Dr. Kunibert Lennerts ist Professor für Facili-
ty Management an der Universität Karlsruhe (TH). Er ist 
Leiter des Forschungsprojekts OPIK (Optimierung und 
Analyse von Prozessen in Krankenhäusern) und Autor 
zahlreicher nationaler und internationaler Veröffentli-
chungen im Bereich Krankenhausmanagement.

Dr. Theodor Menkhaus ist seit 1983 Dezernatslei-
ter am Universitätsklinikum Düsseldorf und zuständig 
für den Bereich Technik und Bau. Hierzu gehört neben 
dem Neubaubereich auch der Unterhalt der bestehen-
den Gebäude und die Instandhaltung der Technischen 
Gebäudeausrüstung und der Medizintechnik. Daneben 
war er für das Wissenschaftsministerium in NRW in ver-
schieden technischen Beratungsgremien tätig. Vor der 
Zeit in Düsseldorf war Dr. Menkhaus bei einem Kranken-
hausplanungs-Unternehmen in Tübingen beschäftigt 
und befasste sich dort mit Medizintechnik und mit der 
Krankenhausbetriebsorganisation.

Volker Merker ist Geschäftsführender Gesellschafter 
bei Tönies + Schroeter + Jansen Freie Architektur GmbH, 
Lübeck. Zu seinen Kernprojekten im Bereich Kranken-
hausbau zählen AK Barmbek, Hamburg, LBK/ASKL-
EPIOS, PARACELSUS Kliniken Osnabrück und Henstedt 

Fachliche Leitung und Referenten

Ulzburg, SANA Kliniken Lübeck und Universitätsklini-
kum Hamburg Eppendorf (Neurochirurgie, Orthopä-
die, ZAD). Darüber hinaus ist er Mitglied im AKG sowie 
verschiedener Gremien, die sich mit dem Thema Public 
Private Partnership befassen.

Uwe Pinck ist Geschäftsführender Gesellschafter der 
Pinck Ingenieure Consulting GmbH in Hamburg, ein 
Ingenieurunternehmen für Technische Gebäudeausrüs-
tung mit Haupttätigkeit Gesundheitswesen, Produk-
tions-, Labor- und Universitätsgebäude, Industrie. Seine 
Arbeitsschwerpunkte sind erneuerbare Energien und in-
novative Energiekonzepte.

Dr. Uwe K. Preusker ist Vorstand der Preusker Health 
Care OY in Vantaa (Finnland) und darüber hinaus als 
Publizist, Moderator und Berater tätig. Er ist Leiter des 
Deutschen Pflegekongresses Berlin, Herausgeber des 
„Lexikon Gesundheitsmarkt“, Chefredakteur der Fach-
zeitschriften „Klinik Markt inside“ und „kma Pflege“ so-
wie Dozent im MBA-Studiengang für Ärzte an der Hoch-
schule Neu-Ulm (HNA).

Michael Schäffler ist Prokurist und Vertriebsleiter D/
CH/AU/IT bei der Cadolto Fertiggebäude GmbH & Co. 
KG. Er hat dort die Leitung der Fachabteilungen im 
Inland und im europäischen Ausland sowie die fachli-
che und disziplinarische Leitung der Vertriebsabteilung 
inne.

Edzard Schultz ist Gesellschafter bei Heinle Wischer 
und Partner, Freie Architekten GbR, Berlin. Zu seinen 
Projekten zählen u.a.: Neubau Klinikum Am Urban Ber-
lin, Neubau Zahnmedizinisch-Biowissenschaftliches For-
schungs- und Entwicklungszentrum sowie Sanierung, 
Umbau und Erweiterung Ospedale dei Bambini di Pa-
lermo.

Dr. Ernst Tabori ist Leitender Arzt am Beratungszent-
rum für Hygiene des Universitätsklinikums Freiburg. Sei-
ne Schwerpunkte sind Bauhygiene im Krankenhaus und 
ambulanten Gesundheitseinrichtungen sowie Hygiene 
in Operationseinheiten. Er hat zahlreiche Artikel in ver-
schiedenen Fachpublikationen verfasst. Außerdem ist er 
Mitglied im wissenschaftlichen Beirat der Fachzeitschrif-
ten „ambulant operieren“ und „Chirurgenmagazin“ so-
wie Mitherausgeber und Autor der Standardwerke „Am-
bulantes Operieren – Praktische Hygiene“, „Praktische 
Hygiene und Qualitätsmanagement“ und „Praktische 
Hygiene in der Pflege“

Prof. Dr. Prof. h.c. Arnulf Thiede, ist Projektmana-
ger des Asklepieion Gesundheits- und Sportzentrum am 
Stein in Würzburg. Bis 2008 war er Direktor der Chirur-
gischen Klinik und Poliklinik (Chirurgische Klinik I) im 
ZOM des Universitätsklinikums Würzburg. Seine klini-
sche Tätigkeit umfasste die allgemeine Chirurgie, Visze-
ralchirurgie mit Schwerpunkt Onkologie, Transplantati-
onschirurgie und chirurgische Intensivmedizin.



ALHO erstellt als Generalunternehmer schlüsselfertige 
Kliniken und Pflegeheime aus industriell vorgefertigten 
Raummodulen. Flexibel lassen sich die Module nach den 
Bedürfnissen des Kunden gestalten und ermöglichen 
über rein funktionale Lösungen hinaus auch repräsen-
tative Bauten. Die ALHO Systembauweise ist die schnell 
verfügbare Alternative zum konventionellen Bauen und 
eignet sich für Neubauten, Erweiterungen, Aufstockun-
gen oder auch als rasch verfügbare Zwischenlösung bei 
Sanierungen von bestehenden Kliniken und Pflegehei-
men.

ALHO Systembau GmbH
Postfach 11 51, 51589 Morsbach
Peter Orthen, E-Mail: peter.orthen@alho.de
Tel. 02294/696-164, Fax 02294/696-8164

Cadolto ist der weltweit führende Spezialist für die Er-
stellung komplexer, technisch anspruchsvoller Gebäude 
in modularer Bauweise. Unsere Kernkompetenz ist der 
hohe Grad der industriellen Gebäudefabrikation. Sie er-
möglicht die schnelle und schlüsselfertige Realisierung 
kompletter Bauvorhaben. Der laufende Betrieb bleibt 
nahezu störungsfrei, was besonders in unseren Kernbe-
reichen Medizin und Labor ein zentraler Faktor ist. Un-
sere umfassende Planungs- und Beratungsleistung, die 
industrielle Fertigung und die schnelle, wirtschaftliche 
und hochwertige Durchführung von Bauprojekten ge-
ben unseren Kunden die Sicherheit einer professionellen 
Partnerschaft.
 
Cadolto Fertiggebäude GmbH & Co. KG
Wachendorfer Str. 34, 90556 Cadolzburg
Telefon: 09103/502-170, Telefax: 09103/502 77170
Mobil: 0172/8207053
Mail: M.Schaeffler@cadolto.com, www.cadolto.com

Meiko Maschinenbau GmbH & Co. KG
MEIKO Reinigungs- und Desinfektionstechnik für Kran-
kenhäuser und Heime gewährleistet mit modernster 
Technologie das Reinigen von Pflegegeschirren. Kom-
plettausstattungen für unreine Arbeitsräume garantie-
ren seit Jahrzehnten zigtausendfach Hygiene und Sau-
berkeit. Denn mit MEIKO sind sowohl Patienten als auch 
Pflegekräfte immer auf der sicheren Seite!

Unsere Aussteller

MEIKO Maschinenbau GmbH & Co. KG
Englerstraße 3, 77652 Offenburg
Frank Hoffmann, E-Mail: oer@meiko.de
Telefon: 0781/203-1244 · Fax: 0781/203-1229

Die P.E.R. Flucht- und Rettungsleitsysteme GmbH aus 
Ahrensburg zählt zu den führenden Anbietern von 
Flucht- und Rettungsleitsystemen und hat sich bereits 
international mit ihren langnachleuchtenden und elek-
trischen Produkten einen Namen gemacht. Seit 1994 
entwickelt, produziert und vermarktet das Unternehmen 
seine innovativen Lösungen mit dem Ziel, Menschen 
in Notsituationen Orientierungshilfen zu geben. Auch 
bei Stromausfall weisen die elektrischen und langnach-
leuchtenden Sicherheitsschilder und Leitmarkierungen 
sowie Fluchtwegpläne zuverlässig den Weg aus der Ge-
fahrenzone.
 
P.E.R. Flucht- und Rettungsleitsysteme GmbH 
Kurt-Fischer-Straße 25, D-22926 Ahrensburg 
Telefon: 04102/4667-31, Telefax: 04102/4667-99 
www.per-gmbh.de

Die SEAR ist ein aufstrebendes mittelständisches Unter-
nehmen mit langjähriger Erfahrung bei der Errichtung 
von elektrotechnischen Anlagen und Sitz in Rostock.
Das Leistungsportfolio der SEAR enthält Planung, Mon-
tage, Inbetriebnahme sowie Wartung und Service.
Im Bereich der Gebäudetechnik umfasst ihr Leistungs-
angebot, z.B. die Kompletterrichtung von elektrotechni-
schen Stark- & Schwachstromanlagen beim Neu- oder 
Umbau von Krankenhäusern. 
Bei der Abwicklung Ihrer Kundenaufträge setzt die SEAR 
ihr immer weiterentwickeltes Projektmanagementsys-
tem ein. Ihr Vorgehensmodell ist zertifiziert nach DIN 
EN ISO 9001.
 
SEAR GmbH
Industriestr. 15, D-18069 Rostock, Germany
Telefon: 038 /12 834-100, Telefax: 0381/12 834-101 
info@sear-gmbh.de 



Informationen

z Zielgruppe
Mit dieser Veranstaltung wenden wir uns an Mitglieder des Vorstandes und der Ge-
schäftsleitung, die technische Leitung, Verwaltungsleitung und ärztliche Leitung von 
Krankenhäusern und Gesundheitseinrichtungen sowie an Fach- und Führungskräfte 
aus den Bereichen Technik, Liegenschaften und Bau, Facility Management, Immobilien, 
Verwaltung und Organisation. Angesprochen sind außerdem in diesem Sektor tätige 
Ingenieur- und Architekturbüros sowie Dienstleistungsunternehmen.
  
z Anmeldung
So melden Sie sich an:

  per Telefon: per Telefax:
  08151/27 19-0 08151/27 19-19

  per E-Mail:  per Internet:    
  info@management- www.management-
  forum.de forum-starnberg.de

  Management Forum Starnberg GmbH
  Maximilianstraße 2b · D-82319 Starnberg

z Teilnahmegebühr
Jede Anmeldung wird von Management Forum Starnberg GmbH schriftlich bestätigt. 
Die Gebühr für die zweitägige Konferenz beträgt E 495,- zzgl. 19% MwSt. Ab dem 
dritten Teilnehmer aus einem Unternehmen gewähren wir 15 % Preisnach-
lass. Nach Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung und die Rechnung. Ihre 
Teilnahme setzt Rechnungsausgleich voraus. Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere 
Teilnahmebedingungen an. Änderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns vor. Die 
Seminargebühr enthält Arbeitsunterlagen, Getränke, Kaffeepausen sowie Mittagessen.

z Termin und Veranstaltungsort
3. und 4. März 2009
Universitätsklinikum Düsseldorf
MNR-Hörsaalkomplex · Hörsaal 13 B · Morsestr. 5 · 40255 Düsseldorf

z Hotels
NH Düsseldorf City
Kölner Straße 186-188 · 40227 Düsseldorf
Tel.: 0211/7811-100 · Fax: 0211/7811-888
Zimmerpreis: E 128,- inkl. Frühstück

Park Inn Düsseldorf-Süd
Am Schönenkamp 9 · 40599 Düsseldorf
Tel.: 0211/87575-0 · Fax: 0211/87575-455
Zimmerpreis: E 97,- inkl. Frühstück

z Zimmerreservierung
Für diese Konferenz stehen in den oben genannten Hotels begrenzte Zimmerkontin-
gente zur Verfügung. Bitte nehmen Sie die Buchung direkt im Hotel unter Berufung auf 
Management Forum Starnberg GmbH vor.

z Registrierung
Der Konferenz-Counter ist ab 8.00 Uhr zur Registrierung geöffnet. Als Ausweis für die 
Teilnahme gelten Namensplaketten, die vor Beginn zusammen mit den Arbeitsunterla-
gen ausgehändigt werden. 

z Rücktritt
Bei Stornierung der Anmeldung wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von E 55,- zzgl. 
19% MwSt. pro Person erhoben, wenn die Absage bis spätestens 16. Februar 2009  
schriftlich bei Management Forum Starnberg GmbH eingeht. Bei Nichterscheinen des 
Teilnehmers bzw. einer verspäteten Abmeldung wird die gesamte Seminargebühr fällig. 
Selbstverständlich ist eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers möglich.

z Management Forum Starnberg
Als Veranstalter von Fachkonferenzen und -seminaren für Führungskräfte steht Manage-
ment Forum Starnberg für
– professionelle Planung, Organisation und Durchführung
– aktuelle Themen und sorgfältig recherchierte Inhalte
– Zusammenarbeit mit namhaften Referenten
– viel Raum für informative Diskussionen und interessante Kontakte

Bitte Coupon fotokopieren oder ausschneiden und im Briefumschlag oder per Fax an: Management Forum Starnberg GmbH, Maximilianstraße 2b, D-82319 Starnberg

Sollten Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 16. Februar 2009 stornieren (schriftlich bei uns eingehend), berechnen wir Ihnen eine Bearbeitungsgebühr von 8 55,- zzgl. 19% MwSt. pro Person. Bei Nichterscheinen bzw. bei einer 
verspäteten Absage ist die gesamte Veranstaltungsgebühr fällig. Selbstverständlich ist eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers möglich. *Mit der Nennung Ihrer E-Mailadresse und/oder Faxnummer erklären Sie sich einver-
standen, dass wir Sie auch per E-Mail und/oder Fax über unser aktuelles Angebot informieren dürfen.

1. Name

Vorname

Position

Abteilung

Firma

Straße/PF

Telefon

*E-Mail

Branche

Datum

2. Name

Vorname

Position

Abteilung

PLZ / Ort

*Telefax

Beschäftigtenzahl: ca.

Unterschrift
BX 4477

m Ja, hiermit melde ich mich an für die Konferenz
 „Bau und Betrieb von
 Krankenhäusern und
 Gesundheitseinrichtungen“
 am 3. und 4. März 2009 in Düsseldorf an.

Management Forum
Starnberg GmbH
Frau Sabrina Wirtz
Maximilianstraße 2b
D-82319 Starnberg

Anmeldung unter Fax 0 81 51/27 19-19 oder
www.management-forum.de/krankenhausbau




